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Transporter am
Baumarkt

angefahren
Bad Arolsen – Eine Unfall-
flucht wird aus der Dr.-Georg-
Groscurth-Straße (Belgischer
Platz) gemeldet. In der Nähe
des Baumarktes war ein Un-
bekannter am Montag gegen
11.50 Uhr mit seinem Wagen
an einen Transporter Fiat
Scudo gestoßen, dessen Fah-
rerin für wenige Minuten
zum Entladen ihre nahe gele-
gene Wohnung aufgesucht
hatte. Ihr Fahrzeug war ver-
mutlich beim Rangieren hin-
ten links beschädigt worden.
Vom Verursacher fehlte jede
Spur.

Hinweise bitte unter Tel.
05691/97990 bei der Polizei
Bad Arolsen. 112-magazin.de

Bad Arolsen – Diakonisches
Werk: In der Beratungsstelle
bei Suchtmittelproblemen,
Rauchstraße 2, ist heute von
11 bis 14 Uhr Sprechstunde.
Unter Tel. 05691/50804 kön-
nen Termine vereinbart wer-
den.
Punkt, Große Allee 16, Tel.
628150, heute: Terminab-
sprache der psychosozialen
Kontakt- und Beratungsstelle,
8.30 bis 14 Uhr; offenes Früh-
stück, 8.45 Uhr; Frauenge-
sprächskreis, 17.45 Uhr (An-
meldung erforderlich), um
19.30 Uhr beginnt eine Frau-
enamtsveranstaltung, The-
ma: Trennung und Schei-
dung.
Die Kleiderkammer im katho-
lischen Pfarrheim ist jeden
Donnerstag, 10 bis 11 Uhr, ge-
öffnet.
Pfützenhüpfer: Eine Gruppe
für trauernde Kinder trifft
sich am ersten Freitag im Mo-
nat um 17 Uhr im katholi-
schen Pfarrheim an der Gro-
ßen Allee. Das Angebot „Pfüt-
zenhüpfer“ für Sechs- bis
Zehnjährige ist kostenlos. In-
formationen bei Andrea Pi-
lapl, Tel. 0160/90334761,
oder E-Mail pfuetzenhuep-
fer@t-online.de.
Ökumenischer Hospizdienst:
Die Mitglieder treffen sich
am Mittwoch, 18. März, von
19 bis 21 Uhr im katholi-
schen Pfarrheim St. Johannes
Baptist zu ihrem monatli-
chen Austausch. Die Mitar-
beitenden des Projektes Hos-
piz macht Schule treffen sich
bereits um 18 Uhr.

Braunsen/Wetterburg – Ehe-
malige Sänger Chorgemein-
schaft: Treffen ist morgen um
18 Uhr im Gasthaus „Alter
Bahnhof“ in Külte.

Helsen – Seniorengymnastik
findet heute von 10 bis 11
Uhr im Brunnentreff, Prof.-
Bier-Straße 70, statt.

Landau – Die TSV Wanderspar-
te trifft sich am Samstag, 14.
März, um 13 Uhr am Markt-
platz zur Bildung von Fahrge-
meinschaften. Gewandert
wird in Altenhasungen, eine
Einkehr im Gasthaus „Zum
Bärenberg“ ist geplant.

BAD AROLSEN

Das Richard-Beekmann-Stadion soll mit seinen Anlagen und Gebäuden mit einem Zuschuss des Bundes von 3,8 Millio-
nen als „Inklusives Sportzentrum“ neugestaltet werden. FOTO: ARMIN HASS

Der Hartplatz am Beekmann-Stadion. FOTO: ARMIN HASS

3,8 Millionen für Stadion
Bund fördert „Inklusives Sportzentrum“ in Bad Arolsen

Bad Arolsen – Mit dem gestri-
gen Beschluss im Haushalts-
ausschuss des Bundestages
wurde der Startschuss für ein
„Inklusives Sportzentrum“ in
Bad Arolsen gegeben. Die
Bundestagsabgeordnete Es-
ther Dilcher (SPD) teilte mit,
dass der Bund für dieses Pro-
jekt einen Zuschuss von 3,8
Millionen Euro bereitstellen
wird.

In der Sitzung des Haus-
haltsausschusses wurden der
Umbau und die Erweiterung
der Sportanlage Richard-
Beekmann-Stadion zu einem
„Inklusiven Sportzentrum“
beschlossen. Insgesamt sind
dafür über fünf Millionen Eu-
ro veranschlagt worden.

Dazu erklärt Bundestagsab-
geordnete Dilcher: „Mich hat
das Projekt sofort überzeugt,
denn das „Inklusive Sport-
zentrum“ schafft eine barrie-
refreie Sportinfrastruktur,
und zwar für alle Menschen.
Zudem bündelt es Vereins-
und Sportangebote an einem
Ort und das ganzjährig.“

Dabei würden Ressourcen
der Vereine genutzt und vor-
handene bauliche Infrastruk-
turen optimiert. Sie äußerte
sich „überzeugt, dass mit
dem Inklusiven Sportzen-

trum ein Leuchtturmprojekt
in unserer Region entsteht,
das Bürgerinnen und Bür-
gern – mit und ohne Beein-
trächtigung – ein breites
Spektrum an Sportangeboten
zur Verfügung stellt“.

Bürgermeister Jürgen van
der Horst: „Das ist ein tolles
Ergebnis, das ganz wesent-

lich dem Einsatz von Frau Dil-
cher geschuldet ist. Mit der
Umsetzung des Projektes er-
öffnen sich ganz neue Per-
spektiven für die Entwick-
lung des Schul- und Vereins-
sports in Bad Arolsen.“

Der Planungsansatz unter
Beteiligung der Vereine,
Schulen, Sozialeinrichtungen

und Stadtverwaltung, das
vielfältige Angebot an sportli-
chen Disziplinen mit Integra-
tion des Schulsports, der An-
gebote des Jugendzentrums
und des Bathildisheims sowie
die bauliche Ertüchtigung
des Gesamtareals rundeten
das Projekt ab und gäben ihm
ein überregionales Alleinstel-
lungsmerkmal. Die Bundes-
regierung setzt seit 2015 das
Bundesprogramm „Sanie-
rung kommunaler Einrich-
tungen in den Bereichen
Sport, Jugend und Kultur“
um. Aufgrund des immer
noch bestehenden hohen
Förderbedarfs hat der Haus-
haltsausschuss in seiner so
genannten Bereinigungssit-
zung zum Haushalt 2020 das
Programm um weitere 200
Millionen Euro verstärkt. Die
Förderung soll 2020 bis 2024
erfolgen. red/ah

Inklusive Disko
abgesagt

Bad Arolsen – Die für den mor-
gigen Freitag von der Aktion
für behinderte Menschen
Waldeck-Frankenberg ge-
plante Inklusionsdisko wird
wegen des Coronavirus abge-
sagt. Die Veranstalter folgen
der Empfehlung des Robert-
Koch-Instituts und dem Rat
der heimischen Behörden.
Die Aktion für behinderte
Menschen und das Jugend-
zentrum „Come In“ wollen
zusammen mit dem Lebens-
hilfewerk und dem Bathildis-
heim einen neuen Termin su-
chen. red

Drama in der Reitbahn
Theater am Sonntagabend

was im Leben wirklich zählt.
Eintrittskarten für das

Gastspiel der Landesbühne
sind zu Preisen von 21, 29
und 31 Euro im Touristik-Ser-
vice Bad Arolsen, Tel. 05691/
801240 und allen Reservix-
Vorverkaufsstellen erhält-
lich, und an der Abendkasse
ab 18.30 Uhr. Se.

Bad Arolsen – Mit der bewe-
genden Tragikomödie „Die-
ses bescheuerte Herz“ prä-
sentiert der Volksbildungs-
ring Bad Arolsen am Sonntag,
15. März, um 19.30 Uhr ein
aktuelles Theaterstück. Nur
wenige Wochen nach der mit
stehenden Ovationen gefeier-
ten Uraufführung gastiert die
Landesbühne Rheinland-
Pfalz in der Fürstlichen Reit-
bahn mit einem Schauspiel
nach dem Buch von Daniel
Meyer und Lars Amend.

Das Stück beschreibt die
autobiografische Geschichte
des lebensgefährlich herz-
kranken Daniel, der das Le-
ben doch einmal richtig aus-
kosten möchte, und beginnt
kurz vor seinem 16. Geburts-
tag. Heute ist er 22 und war-
tet auf eine Herztransplanta-
tion.

Der in dem Stück erzählte
Lebensabschnitt zeigt die ty-
pischen Wünsche und Träu-
me eines Teenagers, der das
große Glück hat, einen wohl-
habenden Freund zu finden,
der ihm auch verrückt er-
scheinende Erfahrungen
möglich macht. Dabei finden
die beiden aber auch heraus,

„Dieses bescheuerte Herz“
mit Dennis Boland und Ma-
reike Zupp. FOTO: LANDESBÜHNE

Unterstützung nach Gewalttat
Kartengrüße und psychologische Hilfen an Grundschule

psychologischen Kriseninter-
ventionsteams. Im Anschluss
waren die Schulpsychologin-
nen tagelang unermüdlich
im Einsatz für Schüler, Eltern
und Lehrer.

 Rektorin Sandra Gerlach
und Konrektorin Saskia Kolb,
sind dankbar für diese wichti-
ge Unterstützung. Bei der
Amokfahrt in Teilnehmer-
und Zuschauergruppen beim
Rosenmontagsumzug wur-
den auch Kinder verletzt. red

stützung schicken wollten
oder liebevoll gebastelte Kar-
ten mit aufmunternden Wor-
ten für die Kinder sendeten.

Freude haben Familien aus
Wolfhagen bereitet, die für
jedes Kind eine Tüte mit Sü-
ßigkeiten und kleinen Über-
raschungen in die Schule
brachten.

Das Schulamt in Fritzlar
coachte und stärkte das Kolle-
gium der Schule durch den
sofortigen Einsatz des schul-

Volkmarsen – Die Grundschu-
le Villa R in Volkmarsen ist
überwältigt und sehr erfreut
von der Unterstützung und
Anteilnahme nach der Ge-
walttat in Volkmarsen beim
Rosenmontagsumzug, bei
der über 120 Menschen ver-
letzt wurden.

Lehrer, Kinder und Eltern
sind gerührt von der Fülle der
angebotenen Hilfen und dem
Zuspruch durch andere Schu-
len, die Kollegen zur Unter-

Überwältigende Anteilnahme durch aufmunternde Kartengrüße, mit Süßigkeiten gefüllte
Tüten und nicht zuletzt durch das schulpsychologische Team des Schulamts Fritzlar erfuhr
die Grundschule Volkmarsen nach der Gewalttat am Rosenmontag. FOTO: PR

Förderprogramm des Bundes
steht die Möglichkeit, eine
Erhöhung der Bundesförde-
rung auf bis zu 90 Prozent zu
erhalten. Absolut gesehen lie-
ge der Bundesanteil zwischen
einer und vier Millionen Eu-
ro. red

trägt laut Bundesministeri-
um des Inneren, für Bau und
Heimat für das Förderpro-
gramm in der Regel 45 Pro-
zent der Projektkosten. Bei
nachgewiesener Haushalts-
notlage der Kommune be-

Das Programm „Sanierung
kommunaler Einrichtungen
in den Bereichen Sport, Ju-
gend und Kultur“ zielt auf die
Behebung des Investitions-
staus in den Kommunen. Die
Förderquote des Bundes be-

Einbrecher
stehlen Tresor aus

Kindergarten
Volkmarsen – Einbrecher
suchten in der Nacht zu
Dienstag die Kindertagesstät-
te „Feuerrotes Spielmobil“ in
der Gerichtstraße Volkmar-
sen heim. Unbekannte Täter
brachen gewaltsam ein Fens-
ter auf und stiegen darüber in
das Gebäude ein. Dort wur-
den sämtliche Räume durch-
sucht und in einem Büro-
raum mehrere Schränke auf-
gebrochen.

In einem der Schränke
wurden die Diebe fündig und
entwendeten einen Möbeltre-
sor samt Inhalt. Insgesamt
entstand ein Schaden von
mehreren hundert Euro.

Hinweise bitte an die Poli-
zeistation Bad Arolsen, Tele-
fon 05691/9799-0.  red

Ausblick auf
Gesundheitstag

Bad Arolsen – Der Förderver-
ein des Krankenhauses Bad
Arolsen „Gute Besserung“
trifft sich am Donnerstag, 12.
März, um 19 Uhr im Pent-
house des Krankenhauses (4.
Stock). Neben den Berichten
des Vorsitzenden Walter
Knüppel und über die Finanz-
lage steht ein Ausblick auf
den Gesundheitstag im Mit-
telpunkt der Versammlung.

Wahlen bei
Einzelhändlern

Bad Arolsen – Der Verein Bad
Arolser Handel, Handwerk
und Gewerbe trifft sich zur
Jahreshauptversammlung
am Mittwoch, 25. März, um
19.30 Uhr in der „Luisenmüh-
le“ Mengeringhausen. Dabei
stehen Vorstandswahlen und
ein Ausblick auf die Aktionen
2020 an.  red
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